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2. Kreisklasse D/H

SV Eintracht Wiefelstede II : SSV Gristede II 
Montag, 25.09.2023, 20:00 Uhr

SV Eintracht Wiefelstede II gegen SSV Gristede II 7:9

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des SSV Gristede II am
Montagabend in den Armen: Scholz / Gerdes hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (28:36 Sätze) in der 2. Kreisklasse
D/H Partie gegen den SV Eintracht Wiefelstede II gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigten an
diesem Tag Gerdes und Dierks, die in ihren Spielen souverän agierten und ungeschlagen blieben.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Bis in den letzten
Durchgang ging das Doppel zwischen Wemken / Bürger und Martens / Bruns, das Wemken / Bürger
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnten. Trotz des Gewinns der ersten beiden
Sätze verloren Peters / Fuhrken ihr Doppel gegen Scholz / Gerdes noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen daraufhin Galinowski und
Fastje bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Dierks und Nemitz von Beginn an. Hierbei standen alle
einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide.
Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Kaum
gefährdet war indes der 3:0-Erfolg von Timo Wemken gegen Sascha Martens. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Matthias Peters und Helmut Scholz entschieden, das
Matthias Peters letztendlich gewann. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an den Tisch. Ein Satz reichte nicht, weshalb Frank Bürger das Match gegen
Martin Dierks, der im Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Die siegbringende Taktik fehlte Bernd
Fuhrken bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Marco Bruns ab Ballwechsel 1. Wenig später war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Nicht einen Satzgewinn
überließ Otto Galinowski seinem Gegner Harald Nemitz beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und
steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Unglücklich war Andreas Baumgarten
anschließend in der Partie gegen Rainer Gerdes, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler des SV Eintracht Wiefelstede II und des SSV Gristede II in die Box. Mit 3:1 siegte
anschließend Timo Wemken gegen Helmut Scholz und gab dabei nur einen Satz her. In vier Sätzen
verlor im Anschluss hingegen Matthias Peters seine Partie gegen Sascha Martens, die im Vorfeld
offen eingeschätzt werden konnte. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Frank Bürger Marco
Bruns in fünf Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Martin Dierks war für Bernd Fuhrken schlussendlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Chancenlos war nachfolgend Otto Galinowski
gegen Rainer Gerdes nicht, aber mehr als ein 2:11, 8:11, 11:9, 4:11 sprang nicht heraus. Andreas
Baumgarten bezwang anschließend Harald Nemitz in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Wemken / Bürger verloren ihr
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Spiel indes gegen Scholz / Gerdes nach Sätzen mit 12:14, 9:11, 9:11. Das musste man neidlos
anerkennen. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz
endeten. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SSV Gristede II war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Eintracht Wiefelstede II nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den TV Apen III am 09.10.2023 Punkte einzufahren. Die Mannschaft des
SSV Gristede II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SSV Jeddeloh
IV am 10.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Eintracht Wiefelstede II

Doppel: Wemken / Bürger 1:1, Peters / Fuhrken 0:1, Galinowski / Fastje 0:1 
Einzel: T. Wemken 2:0, M. Peters 1:1, F. Bürger 1:1, B. Fuhrken 0:2, O. Galinowski 1:1, A.
Baumgarten 1:1 

 SSV Gristede II
Doppel: Scholz / Gerdes 2:0, Martens / Bruns 0:1, Dierks / Nemitz 1:0 
Einzel: H. Scholz 0:2, S. Martens 1:1, M. Bruns 1:1, M. Dierks 2:0, R. Gerdes 2:0, H. Nemitz 0:2


